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Kreisklasse Jura Süd – Saison 2011/2012 
Nachholspiel vom 19. Spieltag, Montag, 09.04.2012  

 

SF Bieswang – SSV Oberhochstatt 
   

Hallo, liebe Zuschauer, 

wir begrüßen alle recht herzlich am Bieswanger Sportplatz, unsere Gäste vom 

SSV Oberhochstatt sowie die jeweiligen Schiedsrichter und danken für den 

Besuch.  

Die aktuelle Situation in der Kreisklasse Süd 

Den Sportfreunden geht es derzeit eigentlich ganz gut. Man hat die 

Abstiegssorgen und das anfängliche Fristen in hinteren Tabellendrittel 

abgelegt, befindet sich im gesicherten Mittelfeld und kann unbesorgt auf die 

restliche Saison blicken. Auch bei der Zweiten läuft es ganz gut. Hier liegt das 

Erreichen des zweiten Platzes (Relegation) im Bereich des Möglichen.  

Bei den anderen Teams sieht es da meist schon anders aus. Entweder wurde 

das Saisonziel schon verpasst bzw. ist dieses in Gefahr oder der „Kampf“ 

läuft noch auf Hochtouren. So z. B. bei unserem heutigen Gegner, dem SSV 

Oberhochstatt. Dieser kann recht entspannt sein, denn die Konkurrenz spielt 

in schöner Regelmäßigkeit für die Niederhofener. Dadurch ist der Vorsprung 

an der Tabellenspitze Stück für Stück angewachsen. Nach dem 

Osterwochenende wird die Tabellensituation begradigt und noch ein Stück 

weit aussagekräftiger sein. Die nachfolgenden Teams aus Kattenhochstatt, 

Stopfenheim, Ellingen und Treuchtlingen (ESV) werden den Relegationsplatz 

wohl unter sich ausmachen. Am Aufstieg des SSV zweifeln wir nicht ! 

Bieswang, Alesheim und Ochsenfeld bilden den „harten Mittelfeldkern“. 

Keines der drei Teams braucht sich nach oben Hoffnungen sowie nach unten 

Sorgen zu machen, zu groß ist der jeweilige Abstand. Spannend ist und bleibt 

es im Tabellenkeller. Raitenbuch, Schernfeld, Wellheim, Ettenstatt und 

Pollenfeld kommen aller Voraussicht nach für den vorletzten Platz infrage. 

Ganz düster sieht es beim Schlusslicht, dem VfL Treuchtlingen aus. Hier 

haben wohl nur noch wenige wirkliche Hoffnung. Ein Sieg in bisher 21 

Spielen und zwölf Punkte Rückstand sprechen eine mehr als deutliche 

Sprache, leider ! 

Aber noch ist nicht aller Tage Abend und einige Teams werden (vielleicht 

unverhofft) die ein oder andere Serie zur Rettung des Saisonzieles oder der 

bedrohlichen Situation hinlegen und am Ende glücklich sein. Aber es wird 

definitiv am Ende zwei Absteiger geben.  

Weiter auf Seite 8 
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Heute zu Gast: die stärkste Mannschaft der Kreisklasse Süd 

An diesem Ostermontag kreuzt der SSV Oberhochstatt in Bieswang auf. Der SSV 
wird seit dieser Saison von Stefan Oberhuber („Obi“) trainiert. Er hat im Laufe seiner 
aktiven Karriere viel Erfahrung gesammelt und ist nun schon seit vielen Jahren im 
Trainergeschäft tätig. Beim SSV hat er eine starke Mannschaft angetroffen, aus 
unserer Sicht sicher die ausgeglichenste der Spielklasse. Dass der SSV bisher immer 
am ersten Platz der Tabelle stand, wundert somit keinen. Die Niederhofener legten los 
wie die Feuerwehr. 8 Spiele, 8 Siege, 24 Punkte, 25:4 Tore, lautete die 
Zwischenbilanz. Erst am 9. Spieltag folgte die erste Niederlage bei der DJK 
Stopfenheim (0:2). Aber die Rot-Weißen wissen, dass noch einige Zeit bis zur 
Meisterschaft und bis zum Aufstieg vergeht. Es lauern immer wieder 
Gefahrenmomente, zum Beispiel heute in Bieswang. Der Kader des SSV ist sehr 
ausgeglichen, jeder Spieler des SSV ist gut. Aufzupassen gilt es auf das torgefährliche 
Brüder-Duo Andreas (Aue) und Stefan Auernhammer sowie auf den quirligen Bastian 
Walcher. Unterstützt wird das Team meist von höchst erfahrenen Oldies wie Lothar 
Satzinger und Ralf Geiger. Einen Wehrmutstropfen musste der SSV aber schlucken, 
denn sein Torwarttalent Sebastian Felleiter wechselte während der Runde zum VfB 
Eichstätt. Mit dem routinierten Martin Schuster wurde aber ein sehr guter Ersatz 
gefunden. In den Köpfen vieler SSV´ler wird die Niederlage in der Vorsaison in 
Bieswang (1 : 0) noch gespeichert sein. Wir können uns vorstellen, dass die 
Niederhofener nicht so gerne zu uns kommen. Vor 2 Tagen siegte der SSV gegen 
Ettenstatt klar mit 6:1. 
Die Bieswanger freuen sich auf den Vergleich  

Die Vorzeichen haben sich im Vergleich zum Vorspiel (das wir verdient mit 2 : 0 im 
Spätsommer verloren haben) geändert. Wir können locker aufspielen und haben kaum 
etwas zu verlieren, außerdem Heimrecht. Und die Niederlage soll kompensiert 
werden. „Ich rechne mir schon was aus“, lautet auch die Devise von Fritz Strobl vor 
dem Spiel und fügt hinzu: „Der SSV ist die Top-Mannschaft in der Klasse, aber 
genau das ist der Reiz an der Begegnung.“ Ein Sieg für Bieswang wäre nicht nur für 
das Team und die vielen jungen Spieler wertvoll, sondern auch für die Spannung in 
der Kreisklasse. Und so schielen heute viele der Verfolger nach Bieswang.  
Wie sieht es personell aus ? 

Obwohl Coach Fritz Strobl einen sehr großen Kader hat, wird es aktuell enger. Fehlen 
werden die Langzeitverletzten Tobias Gruber (OP Leiste vor längerer Zeit, 
Ausheilung) und Thomas Hager (Kreuzbandanriss, Meniskusriss, OP vor einer 
Woche geglückt). Dazu gesellt sich noch Stefan Wiedemann, der sich gegen Ellingen 
am Knie verletzt hat und nun zur Diagnose in die Röhre muss. Zu allem Überfluss 
sieht es auch bei Hannes Hager ungut aus. Er kämpft seit vielen Monaten mit sehr 
schmerzhaften Knöchelproblemen: OP im Mai unumgänglich ! Man sieht, dass heuer 
die OP´s und Skalpelle dominieren. Zur neuen Saison werden aber alle wieder fit 
sein, angreifen und so ihr Team unterstützen können.  
Ausblick auf die nächsten Spiele 

So., 15.04.2012: SFB-Ettenstatt, 22.04.2012 spielfrei, 29.04.2012 Alesheim-SFB 
Wir wünschen uns natürlich zwei SFB-Siege ☺, der Gast möge uns verzeihen.  

Eure   SF Bieswang 


